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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TTV TOPSPIN Lorsch : TuS 1884 Kriftel II 
Samstag, 05.11.2022, 16:30 Uhr

Baumgart beendet mit Sieg das Spiel

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTV TOPSPIN Lorsch ihr Heimspiel in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West gegen den
TuS 1884 Kriftel II. 220 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Sascha Baumgart den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Mostowys
/ Goisser gegen Baumann / Brunnhölzl. 11:9, 5:11, 6:11, 11:3, 11:7 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Rodriguez Egocheaga / Baumgart und Latif / Fagioli die Schläger kreuzten. Recht kurzen
Prozess machten Munir / Schambach beim 11:5, 11:7, 11:8 mit Metz / Wilkes Robles. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Diego Rodriguez
Egocheaga bei seinem 3:2 gegen Willi Fagioli zu verrichten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Philipp Mostowys seinem Gegner Usamah Latif letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Bastian Goisser konnte im Spiel gegen Dirk Metz indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Baumann war für Zeeshan Munir letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Dirk
Brunnhölzl zunächst nicht gut aus, so gewann Timo Schambach im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sascha
Baumgart, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kolja Wilkes Robles verlor.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV TOPSPIN Lorsch und des
TuS 1884 Kriftel II. Chancenlos war wenig später Diego Rodriguez Egocheaga gegen Usamah Latif
nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:7, 6:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:
50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Philipp
Mostowys das Spiel gegen Willi Fagioli noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 8:11, 11:13, 5:11.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Bastian Goisser bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Martin Baumann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk Metz war im Anschluss indessen der Gastgeber
Zeeshan Munir, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am
Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Timo
Schambach nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Sascha Baumgart machte mit Dirk Brunnhölzl beim 11:8, 11:7, 11:1 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Damit war der 9. Punkt für den TTV TOPSPIN Lorsch im
Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV TOPSPIN Lorsch nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten auf,
während der TuS 1884 Kriftel II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TTC Hausen
1975 ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV TOPSPIN Lorsch bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den Tischtennisclub Elz II.

 Statistik:
 TTV TOPSPIN Lorsch

Doppel: Mostowys / Goisser 1:0, Rodriguez Egocheaga / Baumgart 1:0, Munir / Schambach 1:0 
Einzel: D. Egocheaga 1:1, P. Mostowys 0:2, B. Goisser 1:1, Z. Munir 1:1, T. Schambach 2:0, S.
Baumgart 1:1 

 TuS 1884 Kriftel II
Doppel: Latif / Fagioli 0:1, Baumann / Brunnhölzl 0:1, Metz / Wilkes Robles 0:1 
Einzel: U. Latif 2:0, W. Fagioli 1:1, M. Baumann 2:0, D. Metz 0:2, K. Robles 1:1, D. Brunnhölzl 0:2


